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Eine Rezension von Hartmut Pietrek
Handbook of Offshore Surveying
Das Handbook of Offshore Surveying besteht aus drei Bänden und ist 2011 in der zwei-
ten Auflage erschienen. Die Handbücher werden von der Firma Skilltrade aus den 
Niederlanden herausgegeben. Skilltrade ist einer der wenigen von der IHO anerkann-
ten kommerziellen An-




ry B (CAT B) durchführt. 
Huibert-Jan Lekkerkerk,
Maarten-Jan Theijs: 
Handbook of Offshore 
Surveying, Volume I–III , 2nd 
Edition; ca. 700 S., Skilltrade, 
Voorschoten (NL) 2011, 294 €
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Die Herausgeber des Handbook of Offshore Survey-
ing, Huibert-Jan Lekkerkerk und Maarten-Jan Theijs, 
sind beide innerhalb des CAT-B-Kurses von Skill-
trade aktiv. Die Bücher sind von einem Autoren-
kolletiv geschrieben worden. Manche Abschnitte 
haben Firmenmitarbeiter verfasst, die in der jewei-
ligen Disziplin (z. B. Nassbaggerei) tätig sind. 
Band I, »Projects, Preparation & Processing«, küm-
mert sich um die personelle Infrastruktur, die 
Projektierung, die Vorbereitung und Verwaltung. 
Vorab gibt es eine kurze Übersicht über die typi-
schen Aufgaben hydrographischer Messeinsätze, 
angefangen von der Nautischen Hydrographie 
über die Nassbaggerei, die Unterwasserinspekti-
onsvermessungen bis hin zu hy dro graphischen 
Vermessungsarbeiten bei Offshorekonstruktionen, 
Bohrinselstationierungen sowie Kabel- und Rohr-
leitungsverlegungen.  
Die einzelnen Abschnitte sind in ihrer Tiefe und 
Breite recht unterschiedlich, sodass man es sich an 
manchen Stellen wünscht, weitergehende Infor-
mationen zu erhalten. 
In Band II, »Positioning & Tides«, geht es um die 
Positionierung und die Gezeiten. Die Einführung 
in die geodätischen Bezugsgrößen ist recht knapp 
gehalten, vermutlich aber ausreichend für CAT B. 
Im weiteren Verlauf werden die Koordinaten-
systeme erläutert. Innerhalb dieser Sektion findet 
man auch eine kurze Einführung, wie man das 
Vermessungsfahrzeug einmessen kann. Da dies 
besonders wichtig ist, wäre eine ausführlichere 
Abhandlung sinnvoll gewesen. 
Bevor auf die Satellitenpositionierung im Detail 
eingegangen wird, werden kurz die verschiede-
nen Methoden zur Positionsbestimmung angeris-
sen. Vom Sextant bis hin zum Rückwärtseinschnitt, 
weiter über Polarfix als einer der ersten Vertreter 
der Polarortungsmethode, Mini-Ranger als Vertre-
ter des Bogenschnitts, Decca, HiFix und Syledis als 
Vertreter der Hyperbelmessung. 
Die Satellitenmessung mit GPS, GLONASS und 
Galileo wird an diversen Beispielen hinreichend 
erläutert, bevor es dann mit der Unterwasseror-
tung mittels USBL- und SBL-Systemen für ROVs 
und AUVs weitergeht. Zwischendurch folgt ein 
kleiner Exkurs zum Thema Höhen- bzw. Tiefenbe-
stimmung. 
Das Kapitel Bewegungssensoren, Kreiselkom-
passe und intertiale Messsysteme ist schnell 
durchlaufen, bevor man sich den Gezeiten zuwen-
det. Anhand von einprägsamen Beispielen werden 
die halbtägige, die ganztägige und die gemischte 
halbtägige Tide beschrieben. Ebenso die Herlei-
tung des Kartendatums, bezogen auf die jewei-
ligen Anforderungen. Abschließend wird auf die 
Gezeitenkorrektur eingegangen, wobei die Herlei-
tung der Gezeitenkorrektur nach dem Hub- und 
Zeitzonen-Verfahren etwas zu kurz kommt. 
Der Band III, »Acquisition Sensors«, behandelt die 
Bereiche Erfassung und Sensoren. Zunächst ein 
Einstieg in die Akustik, bevor dann auf die einzel-
nen hydroakustischen Instrumente eingegangen 
wird. Es werden fast alle Instrumentarien erwähnt 
und kurz beschrieben, ebenso Instrumente, die 
nicht auf akustischer Basis arbeiten, wie Magneto-
meter, Laserscanner etc. 
Erwähnenswert ist auch die Tatsache, dass sich 
Hydrographie nicht nur auf die Tiefenmessung für 
die Nautische Hydrographie beschränkt, wie man-
che denken, sondern ebenso auch Teile der Geo-
logie und Geophysik abdeckt. Zu kurz gekommen 
ist der Aspekt der Schallgeschwindigkeit, vor allem 
in Bezug auf die Anwendung mit dem Fächerlot. 
Vor dem Hintergrund, dass fachspezifische Litera-
tur im Bereich der Hydrographie sehr dünn gesät 
ist, macht dieses Werk einen brauchbaren Ein-
druck – trotz der Randbemerkungen. In jedem Fall 
hat man damit einen Startpunkt. Man sollte aber 
immer im Hinterkopf haben, dass es bei entspre-
chender Suche noch weiterführende Informati-
onen zu den jeweiligen Themen gibt. In diesem 
Zusammenhang vermisst man schmerzlich ein 
Literaturverzeichnis und eine Linkliste mit weiter-
führenden Informationen. 
Die Haptik der drei Bücher ist verbesserungs-
würdig. Für ein griffbereites Nachschlagewerk 
zum Preis von fast 300 Euro darf man etwas mehr 
verlangen als eine Broschurbindung mit dünnem 
Hochglanzpapier. 
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